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Rundschau .
Stuttgart , 27 . Sept . Auf näch¬

sten Donnerstag nachmittag 2 Uhr sind
die Deputationen von Korporationen rc.,
welche den Auftrag haben, der Prinzessin
Pauline Hochzeitsgeschenke zu überreichen,in das K . Residenzschloß geladen . Das
Königspaar wird dem im Marmorsaale
vor sich gehenden Akte beiwohnen . Tags
darauf find die Geschenke zur öffentlichen
Besichtigung ausgestellt . Die heute vor¬
mittag ausgegebenen 3000 Eintrittskarten
waren in kurzer Zeit vergeben und Hun¬
derte von Leuten, welche lange genug die
Kanzlei der K. Schloßverwaltung umla¬
gert hatten , mußten mit leeren Händen
abziehen.

— Als Vermählungstag der Prinzes¬
sin Paul ine mit dem Erbprinzen von
Wied ist nunmehr definitiv Samstag der
29 . Oktober festgesetzt. Die Vermählung
der Herzogin Olga , Tochter der Herzogin
Vera , mit dem Bruder der Königin , ist
für den Monat November (Tag noch un¬
bestimmt) festgesetzt.

Stuttgart , 28 . Sept . Am heu¬
tigen Tage wurden der I . G . Cottaschen
Buchhandlung die letzten Nachträge des
Fürsten Bismarck zu seinen — den Titel
„ Gedanken und Erinnerungen " führenden
— sog . Memoiren übergeben . Das vom
verstorbenen Fürsten eigenhändig durch -
korrigirte Diktat ist vom Pros . Horst Kohl
mit einer Einleitung und kurzen orienti -
renden Noten versehen und wird im kleb¬
rigen , abgesehen von kleinen Correkturen
irriger Daten , Namen rc. unverändert und
ungekürzt erscheinen . Die Ausgabe des
Werkes wird im November d . I . beginnen.

Stuttgart , 27 . Sept . Der Par¬
teitag der deutschen Sozialdemokratie
wird nächsten Sonntag Abend durch eine
solenne Eröffnungs - und Begrüßungsfeier
im Zirkusgebäude am Marienplatz einge¬
leitet . Es wirkt dabei eine Musikkapelle
sowie ein 400 Mann starker Sängerchor
mit . Die Feier beginnt Abends 6 Uhr .
Für die Verhandlungen des Parteitages ,die Montag , vorm . 9 Uhr ihren Anfang
nehmen, ist der große Dinkelackersche
Saal in der Böblingerstraße bestellt wor¬
den. Unter den 250—300 Delegirten aus
allen Gegenden Deutschlands wird sich
die gesummte neugewählte sozialdemokrat¬
ische Fraktion des Reichstags befinden.
Für Mittwoch Abend ist eine öffentliche
Volksversammlung im Zirkus , der 2500
Personen faßt , geplant . Der Haupt -

Sarnstag , 1 . Oktober : 1898 .
redner für dieselbe ist noch nicht be¬
stimmt ; es wird sich um die Führer
Bebel, Singer und Liebknecht handeln .
Diese Herren sind den Stuttgartern nicht
unbekannt, sie haben hier nach einander
öffentliche Versammlungen abgehalten .

Herrenalb , 26 . Sept . Vor einigen
Tagen entstand in einer hiesigen Wirtschaft
zwischen halbwüchsigen Burschen aus ge¬
ringfügiger Ursache ein Streit , der durch
Dazwischentreten Dritter beigelegt schien.
Als aber nach einiger Zeit einer der
Burschen das Lokal verließ , wurde er
plötzlich von drei anderen überfallen und
mit einem Lattenstück niedergeschlagen.
Der am Kopf schwer Verletzte wurde in 's
Spital nach Neuenbürg gebracht ; sein
Zustand ist äußerst bedenklich . Die rohen
Gesellen verhaftete man und übergab sie
dem Gericht.

Nagold , 24 . Sept . Bei dem vom
17 . bis 19 . September stattgesundenen
lanvwirthschaftl . Bezirksfeste kamen 22
Dienstbotenpreise, 5 Preise für Pferde¬
zucht, 81 Preise für Viehzucht, 10 Preise
für Schweinezucht, 3 Preise für Ziegen¬
zucht , 40 Preise für Geflügelzucht, 6 Preise
für Fischzucht , 13 Preise für Feld - und
Gartengewächse, 21 Preise für Bienen¬
zucht (Völker, Produkte und Geräte ) , 30
Preise für Obstbau und 6 Preise für
Beerenwein zur Verteilung . Die Lotterie
hatte 6000 Loose L 1 ^ Den 1 . Preis ,
1 trächtige Kalbin , im Wert von 400
erhielt Bauer Röhm von Schönbronn .
Der Termin für die Abholung der Ge¬
winne ist der 3 . Okt. 1898.

Calw , 28 . Sept . Das Gewerbe hat
hier in den letzten Jahren einen bedeu¬
tenden Aufschwung genommen ; nicht nur
die großen Fabriken haben ihre Etablisse¬ments erweitert , auch die kleinen Hand¬werker sind nachgefolgt und arbeiten jetztmit maschinellen Kräften . Mehrere Hand¬werker haben Motoren aufgestellt. Adolf
Lutz hat eine große Kunstmühle gebaut,welche seit 2 Tagen in Betrieb ist .

Calw , 28 . Sept . Im Schwarzwald
herrscht wegen der anhaltenden Trocken¬
heit großer Wassermangel . Manche Ge¬
meinden müssen das nötige Wasser eine
halbe Stunde weit holen . Diejenigen
Ortschaften , die sich an die vor 2 Jahren
neugebaute Wasserleitung im Oberamt
Neuenbürg angeschlossen haben , sind reich¬
lich mit Wasser versehen.

Tübingen , 28 . Sept . (Schwurge¬
richt. ) Wegen Meineids bezw . Anstiftung
hiezu hatten sich im zweiten Fall zu ver-

34 . Icchvgang .
antworten die 17 Jahr alte Dienstmagd
Luise Bausert von Wildbad , sowie ihr
Dienstherr Gottlob Friedrich Hammer ,
Pflästerer von Wildbad und seine Ehe-
frau Anna Marie Hammer . Staats¬
anwalts -Vertreter Koch begründete die
Anklage, wogegen die Verteidiger Rechts¬
anwalt Liesch ing und Dr . Hayum Frei¬
sprechung beantragten , welche die Geschwo¬
renen hinsichtlich sämtlicher Angeklagten
auch aussprachen .

Rottenburg , 26 . Sept . Bei präch¬
tigem Herbstwetter ist die Beisetzung des
verstorbenen Bischofs von Linsenmann
heute großartig und erhebend verlaufen .
Von der Frühe an fanden Messen im
Dom für den Verstorbenen statt . Dort¬
hin war die bischöfliche Leiche vom
Priesterseminar , der Wohnung Linsen¬
manns , Sonntag Abend übergeführt wor¬
den. Um 9 Uhr celebrirte Bischof Dr .
Hötzl von Augsburg das Portifikalre -
giem. Die Trauerpredigt hielt BischofDr . Haffner von Mainz . Die Beerdig¬
ung nahm Bischof Dr . Wahl von Dres¬
den vor . Der König und die Königin ,die Herzöge Albrecht und Robert , sowie
die weimarsche Familie hatten kostbare
Kranzspenden geschickt . Persönlich nah¬
men an dem Trauerzuge teil Kultusmi¬
nister Dr . o . Sarwey , Kammerpräsident
Payer und die Zentrumsabgeordneten .
Der Zug, in welchem tausende von Per¬
sonen gingen, bewegte sich vom Dom nachder Sülchenkirche, die an der Straße
nach der Wurmlinger Kapelle gelegen ist.
Nach dem Beisetzungsritus wurde unter
prachtvollen Gesängen der Sarg in die
Gruft verbracht . In derselben ruhen
jetzt die Bischöfe : Keller, Lipp, Hefele,Reiser und Linsenmann .

Ulm , 26 . Sept . Die beiden Mord -
thaten bei Neu -Ulm, über die wir seiner¬
zeit berichteten, werden nnn ihre Sühne
finden. In 2tägiger Verhandlung des
Schwurgerichts zu Augsburg wurde der
angeklagte Taglöhner Gottlieb Bemsel von
Altheim , O .A . Ulm in vollem Umfangeder Anklage schuldig befunden und wegendes an Schuhmacher Bröckcl von Pfuhlam 13 . Sept . 1897 verübten Raubmordes
zur Todesstrafe , wegen des am 21 . Nov.
desselben Jahres versuchten Raubmordes
an Schuhmacher Anton Hösle von Offen¬
hausen zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe
verurteilt .

Ulm , 27 . Sevt . Im Oberamt Blau¬
beuren verkaufte ein Bauer sein kürzlich
gekauftes Loos um ein Vesper, bestehend
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in einem Stein Bier , einem Backsteinkäs
nebst Brod und einem Glaste Schnaps.
Nach eingetroffener Ziehungslistekam das
Loos mit 400 Mark heraus.

Pforzheim , 28 . Sept . Eine in
Turnerkreisen geschätzte und beliebte Per¬
sönlichkeit, Hr. Prof . Dr . Binger in Ba¬
den-Baden ist im Alter von kaum 45
Jahren aus dem Leben abgerufen mor¬
den . Nicht nur für die Turnvereine in
seinem Wirkungsorte hat der Verstorbene
viel gethan , sondern auch der gesammten
Turnerei in unserem Kreise . Er hat
beim Kreisturntage in Baden-Baden dem
Festausschüße als Vorsitzender vorgestan -
den und wer damals von unseren Pforz-
heimer Abgeordneten die stattliche Er¬
scheinung des Herrn Binger sah, wie er
in jugendlicher , feuriger Begeisterung
über üie Turnerei sprach , dem ist es un¬
faßlich , wie solch ein Mann abgerufen
werden konnte. Die Turnerschaft wird
ihren Toten ehren !

Pforzheim , 28 . Sept . Kommen¬
den Freitag Abend werden auf Wunsch
einer Abordnung des Karlsruher Krr-
chengemeinderats die nenen Glocken der
hiesigen protestantischen Kirche aus dem
Lindenplatz geläutet werden . Wie mark
hört, soll in Karlsruhe die Anschaffung
eines neuen Geläutes nach dem Muster
des hiesigen beabsichtigt sein.

Pforzheim , 29 . Sept . Unter dem
Verdacht , an dem Brandunglück in Brötz¬
ingen die Mitschuld zu tragen, soll am
Sonntag Abend noch ein Brötzinger
Einwohner und am Dienstag ein Dritter
verhaftet und ins Untersuchungsgefäng¬
nis hierher verbracht worden sein .

Bruchsal , 26 . Sept . Als ein
Zeichen des Aufschwungs, den von Jahr
zu Jahr die Holzindustrie in unserer
Stadt nimmt, ist es anzusehen , daß die
Firma A . Gromer schon seit längerer
Zeit ganze Schiffsladungen amerik- Eichen,
Eschen- , Hickory- u . s . w . Stämme direkt
bezieht . Die Stämme zeichnen sich be¬
sonders durch ihre riesigen Dimensionen
und Astreinheit aus . Zur Zeit lagern
bei obiger Firma 7 Stämme amerik . sog.
Satin - Nußbaum , welche gauz enorme
Maße ausweisen . Dieselben sind 4—6
Meter lang, sog . Stammenden und ha¬
ben einen Umfang von 3—4 Meter —
100—120 Zentimeter Durchmesser . Wie
wir noch erfahren , soll obige Firma den
großen Platz an der Eisenbahn im In¬
dustrieviertel, auf den früher die Ra¬
statter Waggonfabrik reflektirte , von der
Stadt angekaust haben , um dort ein
großes Sägewerk zu errichten, und Platz
für große Mengen ausländischer Hölzer ,
besonders slavonischer und amerikanischer
zu erhalten . Die Hölzer kommen über
Antwerpen oder Rotterdam bis Mann-
heinr per Schiff.

Offen bürg , 27 . Sept . In Ober¬
harmersbach hat vorgestern Nachmittag
der ledige Landwirt Kornmaier seinen
12jährigen Stiefbruder Stephan Kern
umgebrucht . Nach der That durchwühlte
der Mörder verschiedene Zimmer des
Wohnhauses und warf alles durchein¬
ander, um den Eindruck zu erwecken , als
sei ein Einbruch im Hause verübt worden
und den Verdacht von sich abzulenken.

Düsseldorf , 22 . Sept . Die Spieler -
nffaire in Potsdam , in welche der Erb¬
prinz von Coburg und einige andere
Offiziere verwickelt waren, und welche

die Verabschiedung der Offiziere sowie
die Versetzung des Erbprinzen zur Folge
hatte , ist auch für drei Offfziersburschen
verhängnisvoll geworden . Der Anblick
der Summen , die von den Offizieren in
einer Nacht verspielt wurden , hat die
Leute verleitet, einen Hundertmarkschein
zu stehlen und gemeinsam zu verjubeln .
Einer davon , der Sohn eines hiesigen
Arbeiters , wurde wegen Hehlerei zu
6 Monaten Festung, die beiden anderen
wegen Diebstahls zu 1 bezw . 1 ^ 2 Jahren
Festung verurtheilt.

Köln , 27 . Sept . Der rapid zurück¬
gehende Rheinwasserstand zeigt große Un¬
zuträglichkeiten . Bei Köln ist die Hälfte
des Stromes mit Schiffen bedeckt die
ihre Fahrt unterbrechen mußten .

— Die Einführung des Nachtdienstes
im Fernsprechverkehr wird in nicht allzu -
langec Zeit bevorstehen . Der Staatssekre¬
tär des Reichspostamts erkennt ein direk¬
tes Bedürfnis zur Einführung des Nacht¬
dienstes im Fernsprechverkehr nicht an ,
zeigt sich aber doch im Gegensatz zu
Herrn v . Stephan keineswegs abgeneigt,
der Frage näher zu treten . Es sind deß-
halb auch bereits Erkundigungen nach je¬
der Richtung da, wo der Nachtdienst be¬
reits eingeführt (in Süddeutschland) ein¬
gezogen worden , so daß wohl in abseh¬
barer Zeit eine Entscheidung über die
Einführung des Nachtdienstes getroffen
werden dürfte.

— Unter den Anarchisten räumt die
schweizer'

sche Regierung mächtig auf . Neu¬
erdings wurden in Bern wieder 4 ita¬
lienische Anarchisten verhaftet. Der
Herausgeber des „ Agitators "

, Zavetter,
der die That Luccheni's verherrlicht hatte,
ist geflüchtet ; er wird steckbrieflich verfolgt.
Der Bundesrat hat die Berichte und An -
trägeseinesJustizdepartementsin der Anar¬
chistenfrage (Ausweisungen) genehmigt .

Kopenhagen , 29 . Septbr . Die
Königin Luise ist heute früh 5^ 2 Uhr
gestorben . (Die Königin, geb . Prinzessin
von Hessen-Kassel, hat ein Alter von 81
Jahren erreicht . Sie war 1817 geboren
und vermählte sich mit dein am 8 . April
1818 geborenen Prinzen Christian von
Schleswig - Holstein - Sonderburg - Glücks¬
burg , der 15 . Novbr. 1863 als Christian
IX . den Thron von Dänemark bestieg,
am 26 . Mai 1842 . Der Ehe entstammen
3 Söhne und 3 Töchter ; die ersteren sind
der Kronprinz Friedrich , der König von
Griechenland und Prinz Waldemar, die
letzteren : Prinzessin Alexandra, vermählt
mit dem Prinzen von Wales , Prinzessin
Dagmar , die spätere Zarin Maria Feo-
dorowna, die Mutter des jetzigen Zaren
Nikolaus, und Prinzessin Thyra, vermählt
mit dem Herzog von Cumberland. Die
jetzt verstorbene Königin Luise, die wohl
scherzweise „ die SchwiegermutterEuropas "

genannt wurde, war die Seele der am
Hof von Dänemark seit 1864 herrschen¬
den Feindschaft Preußen-Deutschland , uud
bei den Familien -Zusammenkünften , an
denen auch der verstorbene AlexanderIII .
regelmäßig teilzunehmen pflegte , soll jeder¬
zeit dir Politik eine hervorragende Rolle
gespielt haben . (Es ist bekannt , daß die
unter Alexander III . lange für die russi-
sche Politik maßgebend gewesene Abneig¬
ung des Zaren gegen Deutschland wesent¬
lich ans den Einfluß der „ Schwiegermut¬
ter " zurückgeführt wurde.)

— Nach der „ Agence Nationale "
schloß Esterhazy bereits im Januar mit
dem Verleger Fayard einen Vertrag ab ,
gegen 100 000 Frcs . ein Werk über das
Geheimnis der Affaire Dreyfus zu pu¬
blizieren .

Venedig , 28 . Sept . Die hiesige
Eisenbahnverwaltung erhielt eine De¬
pesche , wonach der Eisenbahnzugmit dem
deutschen Kaiserpaaram 13 . Oktober nach¬
mittags 2/ « 2 uhr , hier eintrifft. Das
italienische Königspaar wird bereits vor¬
mittags hier ankommen .

London , 28 . Sept . Dem „ Bureau
Dalziel " wird aus SHanghai gemeldet ,
daß alle kontinentalen europäischen Mächte
die Regierung der Kaiserin - Witwe aner¬
kannt haben ; es heißt aber , daß Eng¬
land , die Vereinigten Staaten von
Amerika und Japan geneigt seien, die
Verfassungsmäßigkeit der neuen Regier¬
ung in Frage zu stellen , da es sich um
eine Usurpation handele . Es sei noch
immer ungewiß ob der Kaiser am Leben
ist oder nicht. Alle fortschrittlichen Chi¬
nesen, besonders Kantonesen , würden ver¬
folgt . Die Kaiserin wolle die fortschritt¬
lichen Kantonesen ausrotten und selbst
in den Fremdenniederlaffungenvon Shan¬
ghai wurden massenhafte Verhaftungen
vorgenommen. Li- Hung- Tschang 's Fa¬
milie begab sich aus Furcht vor Miß¬
handlungen nach Port Arthur, wo sie
unter russischem Schutz bleiben wird.

— Englische Zeitungen berichten, was
der Berater des Kaisers von China, der
Reformer Kang Au Wei, in einem In¬
terview mitteilte. Darnach hätten die
Kaiserin -Witwe und der Kaiser einander
schon seit Monaten gehaßt. Der Kaiser
war wirklich reformfreundlich ; er stand
mit den Reformen in Verbindung und
erließ zum Aerger der Kaiserin die refor-
mischen Erlasse . Er war sogar schon im
Begriff, zu befehlen , die Chinesen sollten
ihre Zöpfe abschneiden und europäische
Kleidung tragen, die buddhistischen Tem¬
pel sollten geschlossen und eine besondere
Art des Christentums, das der Kaiser
den Lehren der Missionare entnommen ,
sollte eingeführt werden . Die Kaiserin
erhob erst Vorstellungen, dann kam der
Konflikt . Der Kaiser gab Kang Iu -Wei
noch rechtzeitig eine Warnung, so daß
er fliehen konnte. Kang An-Wei meint,
die Kaiserin und Lihungtschang würden
den Kaiser uMbringen lassen da sie sonst
nicht vor ihm sicher wären. Die Refor¬
mer würden jetzt massenhaft verfolgt.
Kang Au-Wei hat die Dokumente , die
beweisen , daß hinter der Kaiserin und
Lihungtschang Rußland steckt. Diese Do¬
kumente hat er den englischen Behörden
ausgeliefert. Kang Yu-Wei begiebt sich
auf den englischen Dampfer „ Ballarat "

nach Hongkong .
Konstantinopel , 26 . Sept . Die

Ottomanbank leistete der Pforte einen
Vorschuß von 150 000 Pfund damit letz¬
tere allen Beamten einen Monatsgehalt
zahlen kann .

Kairo , 29 . Sept . Nach einer Mel¬
dung des „ Daily - Telegraph" berichtet
Oberst Parson, daß die Derwische in Ge-
varef 1000 Todte zurückließen. Einer
weiteren Meldung desselben Blattes von
hier zufolge hat General Hunter jenseits
des Senaar 9 Kanonenboote genommen.
General Kitchener Pascha kehrt mitte
Oktober nach England zurück .
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Lokales .
Wildbad , 30 . Sept . Vom 1 . Okt.

ab verkehren die Züge auf hiesiger Sta¬
tion wie folgt :

Ab : An :
5 . 32 * 8 .07
5 . 47 11 .36
6 .50 * * 2 .25tztz
8 .50 3 .21

11 .37 7 . 16
1 .30 * * * 8 .36
1 . 10 Z
6 . 18

11 .30

8 . 10

Werkt, vom 1 . bis 14. Okt . u . ab 15 . März
Werkt, v. 5. Okt. bis 14 . März u. am 6 . Jan .
Sonn - u . Feiertags, ausgenommen 6 . Jan .
Werktags und am 6 . Januar .
Sonn - n . Feiertags im Okt . u . April.

Schnacken, Potthämmel, Schwaben, Russen und
Wanzen kauft nur „Lahr ' s Dalma ". Es

tötet in 10 Minuten alle Fliegen im Zimmer . Nicht giftig. Hunderte vm Dankschreiben.
Nur allein acht zu haben in versiegelten Flaschen zu 15, 30 und 50 Psg . Staubbeutels Pfg
in Wildbad in der Hofapotheke .

E 10
» extra

aut alle sobon
rsäurisrtsn kreise

vübreuä c!sr ,
IiisWtllr -lizuitUi!,» .

aut Verlangen kraneo

lllocksbilcker gratis

eines Dbsilbabers unä dlsu -vsbornabms veranlassen uns ru einem
— Wlrtcli «!»«»

sammtliober Lestänäs in vamenllleiclsrstocksn kür IVintsr. Herbst ,
krübjabr, 8ommer , uncl ollsrirsn bsisxislsrvoiss :

6 Lletsr soliilsn Oubanostokk rum LIsiä k. U . 1 .80 kk.
6 „ soliäsn Äantiagostokk „ „ „ Ä .10 kk.
6 „ soliäsn Orsxs - Oarreaux „ „ „ „ 3 .30 Dk.
6 , , soliäss Damen tu ed „ „ „ „ 3 .00 Dk.

sovis neueste Eingangs Zer moäernstsn K1 « i <1vi '- unck Itlvn
8« i»8totk « kür Zen Sinter , verssnäsu in sinrslnsn Zistern bei

L.ukträgsn von 20 Zlarlc an kraneo
0 « ttL» K«r L <1o - , l ^^ rrnklupt » . 11. , Versanätbaus.

Ltokk 2 . ganrsn üerronanrug k. U . 3 .7 » j mit 10 krorsnt
„ „ „ sObeviotanrug, , 3 8 » s extra Rabatt

Schluß der Pastaualnilejlklle
im

3i). September 7 Uhr Abends .

Liederkran ^ Wildbad .
Diejenigen aktiven und passiven Mitglieder , welhe

sich an dem

Sonntag- den 2 . Oktober
stattfindenden

/lusstug naob Frankfurt s . Illl .
beteiligen wollen, mögen sich heute Freitag Abend 8 Uhr

im Gasthvf zur Sonne behufs Besprechung einfinden .

Uilitür - Vortzin Vssilckback
„Königin Ghavlotte "

Der Militärverein beabsichtigt, am Sonntag de »
9 . Oktober ds . Js . einen

zum machen .
Diejenigen Mitglieder , welche sich hieran beteiligen wollen,

werden ersucht, sich bis längstens Mittwoch , den 5 . Oktober
beim Vereinskassier Treiber zu melden.

WN" Drr Preis des Krlourbrllrks beträgt Mk. 3 .10 - MX
Der Borstand .

Den Hausfrauen zur gefl . Beachtung ! - - -
zum Würzen der Suppen ist in Originalfläschchen von 35 Pfg . an

^ korslasii » .

Stadt Wildbad .

ZZrennhotz -Ierkauf
am Montag den 3 . Oktober 1898

Vormittags um 9 Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad

aus Stadtwald VI Kegelthal
Abt . 6 I Schöngarn

8 Rm . buchene Prügel II . Cl.
59 „ tannene II . „
42 „ „ Reisprügel
65 „ „ Rinden .
Stadtwald IV an der Linie Abt .

12 k Pflanzgarten
269 Rm . tannene Rinden

21 „ buchene Prügel II . Cl .
2 „ tannene Scheiter

120 „ „ Prügel II Cl .
74 tannene Reisprügel .

Stadtwald VI Kegelthal Abt . k2 . 3 . 7 . 8
68 Rm . tannene Prügel II . Cl .

Stadtwald an der Linie Abt .
12 k Pflunzgarten

6 Rm . buchene Prügel I . Cl .
30 „ „ „ II . Cl .

5 „ tannene Scheiter
114 „ Prügel II . Cl .
110 „ „ Reisprügel .

Wildbad , 24 . September 1898 .
Stadtschultheißenamt .

Bätzner .

risupr -tNsZsrlsgs »

81 « rrxHotsr

Lar ! ssl-oy, pfoi-rstoim .

Den geehrten Damen von Wildbad und Umgebung zur gefl . Nachricht, daß die

Damenhut -Ausstellung
eröffnet wurde. Dieselbe wird in Bezug auf geschmackvolle Ausführung und
großartige Auswahl von keiner Großstadt -Konkurrenz übertroffen .

HarnirLe DamenhüLe von Mk. 2.— an
bis zu den feinsten Pariser Original -Modellen, welche meine Frau
persönlich in Paris angekauft hat.

Varl Illvxlv , im Rathaus .
Hk . Reparaturen und Umänderungen werden bestens und billigst ausgeführt .

Lp VII vl L» I Ist eins dsstS
» I-i V2 I l ^ fslv/ssssi '.

Io stets kriseker t'iiUuiiF LL dLdsn dsj
fV Litvpxtsr « < » . in

I . Eppinger ' s Fournierhandlung
Stuttgart

Olgastraße 13 und 18 .

bssks ur»z KNüxsis 8s2ussc,usIIs
litzdr. kitr H iielllveirer, ^ '^ "

8ebn8b . Omünck.
>Stonssrvl.
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1O0V «
Menschen leiden an schwerem

klieawstinwan
und gebrauchen die verschiedensten Mittel mit wenig oder doch nur reit¬weisem Erfolg . Me diese

durch ein bewährtes Mittel bei rein äußerlicher Behandlung voll¬ständig und dauernd
ZsLsiU Tvsräs » .

8E " Wer nähere Auskunft wünscht, schreibe unter FL K 746 anRudolf Mosse , Frankfurt a . M .

Ein gut erhaltener

O L s ri
(^ .msrLLansr )

ist um billigen Preis zu verkaufen .
Zu erfragen in der Expedition d .

' Bl .

Vr . Hiompson
' «

8vif«npulver

ärztlich
empfohlen ärztlich

empfohlen

Griechische Weine
von r . o . Ott in VürrdurK

ferner :

MalÄ § a , lVlene 'sobsr ^ .usdrueti unä
soustiZs Lrankeirweine

offen und in Flaschen , empfiehlt
6. funk s6. k- inäenbergsr)

_ Hauptstraße . Oldenburgstr .

s Oslcl - l-otlsris
des Württemöergischen Hlenn -Wereins .

Ziehung im November 1898 .

1SOOO
1237 Gesamtgewinne im Betrag von 4V 888 Mark.

Lose ä I Mark sind zu haben bei

v ?1 - ttOf § k»8lMZ

MHdi - Mvckr
Ä»8 t»v8ls nnck in » I»i1-

ItKSt« uirck t»v^nvi »L8tv

^ N8 « IiniitteI

U » » » etrt « L « n » iL Luk cksn Isamou

airä äis 8eiiut ^mLrks „ l8vl »res .ii " .
MöckerlLAs in WH <IUn <I : tzln8t » v H » n »>

mvr , Vni » . IiviUti .

.
^ ste^ dbiMgneBezWsqüeÜe Mg -namirt

Irene , Loppeltgeretnigte und gewaschene , echt nordische

Lvttktzätzri !.
I Wir versende » zollfrei , gegen Nachnahme gedeS Le-I liebige Quantum ) Gute neue Bettfedern per!
I Pfund für 60 Pfg. . 80 Pfg .. 1 M„ 1 M. 25 Pfg .Iimd 1 M. 40 Pfg. ; Feine Prima Halb -
z dannen 1 M. 60 Pfg . und 1 M . 8 tz Pfg . ;
s Polarfedernr halbweitz 2 M . , iveitz2 M . 30 Pfg. und 2 M . 50Pfg . ; Sildertveifie

Bettfedern 3 M . , 3 M . so P,g „ 4 M ., 5 M . ;ferner : Echt chinesische Ganzdauncn «ehr
füllklÄftig) 2 M. '50 Pfg . und 3 M. VerpackungzumKostenprcise. — DeiBeträgen von mindestens 7SM.d°i° Nab. — NichtgefallendeS bercitw. ziiriickgcnommen .koolrer L 60 . iil Korlvrcl in Westfalen .

streng feste Kreise
Unerreicht vielseitiges

Sortiment

^ Ecke Marktplatz nud Schloßberg

INallllkavtiir- unü INoäevarso.
Größtes Speci algeschäft am Platze .

Krosse Lingsngo in Lerdst-ülevlLeiten .
Einfarbige Kleiderstoffe. Reinwollene Flanelle-

Gemusterte Kleiderstoffe. Gewebte u . bedruckte Halbstanelle .
Schwarze Kleiderstoffe Bedruckte baumwoll. Velours u . Veloutmes -

'WieberbetLtüchev , bclumwoik . unö re inwob '
l
'
- ScHl 'crföecllen.

In meinen 7 Schaufenstern stnd nur neuringetroffene Stücke ausgelegk .
Diese Ftrmasteht auf dem Boden strengster Reellitä « u . ist stets bemüht , dem Publikum durch bewährte , erstklas¬

sige Qualitäten u nuübertrvffene Auswahl bei billigsten Preisen die größtmöglichsten Vorteile zu bieten .

Redaktion , Druck und Verlag von Albert Wildbrett in Wildbad .
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